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Kantonsrat 

 

M 383 

 

Motion Dickerhof Urs und Mit. über einen Planungsbericht zur finanziel-

len Breitensportförderung im Kanton Luzern 

 
eröffnet am 26. Oktober 2020  
 
 
Der Regierungsrat wird aufgefordert, einen Planungsbericht zur finanziellen Breitensport- 
und Juniorenförderungsstrategie zu erstellen, um das Ungleichgewicht in der Alimentierung 
zwischen Kultur und Sport auszugleichen.  
 
Begründung: 
Der Kanton regelt gemäss seinem Sportförderungsgesetz den Vollzug der Sportförderungs-
gesetzgebung des Bundes sowie die Förderung von Sport und Bewegung. Wobei der obliga-
torische Sportunterricht an den Volks-, Mittel- und Berufsfachschulen sowie die Aus- und 
Weiterbildung von Lehrerinnen und Lehrern, die Sportunterricht erteilen, in der Schulgesetz-
gebung geregelt sind. 
 
Weiter wird im Sportförderungsgesetz aufgeführt, dass der Kanton Sport- und Bewegungsak-
tivitäten fördert, soweit diese Aufgabe nicht von Dritten wie Sportorganisationen, Gemeinden 
oder vom Bundesamt für Sport wahrgenommen wird. Insbesondere fördert und unterstützt er 
die ehrenamtliche Tätigkeit. 
 
In seiner Antwort auf die Anfrage A 279 über «Gleich lange Spiesse für Kultur und Sport» 
zeigt der Regierungsrat auf, dass die Spiesse bei weitem nicht gleich lang sind. 
 
Die Finanzierung des Breitensports wird fast ausschliesslich über die Swisslos-Gelder getä-
tigt. Die Kultur erhält rund 20 Millionen Franken als gebundene Ausgaben plus zusätzliche 
Gelder aus dem Swisslos-Fonds. 
 
Dass die Ehrenamtlichkeit bei der Sportförderung im Zentrum steht, ist gewünscht und auch 
nachvollziehbar. Trotzdem sind die Unterschiede derart gross und somit die Breitensportver-
eine extrem benachteiligt. 
 
In der jetzigen Pandemie-Situation sind die Sportvereine auch einer aussergewöhnlichen Be-
lastung ausgesetzt, die eine Wirkung über Jahre hinaus haben wird.  
 
In dieser Situation muss unbedingt über ein neues Finanzierungsmodell für den Sport disku-
tiert werden. Die Gesunderhaltung der Bevölkerung durch Sport ist im Moment nur ein Lip-
penbekenntnis, und die Aufgabe wird den 1200 Vereinen im Kanton Luzern übertragen. Da-
bei werden gewisse Vereine mit 500 Franken pro Jahr abgespiesen. Andere Vereine erhalten 
deutlich mehr, betreiben dafür über Jahre hinweg umfassende Jugendförderung. Dies würde 
nicht gehen, wenn nicht Ehrenamtliche solche Aufgaben übernehmen würden. Im Wissen 
darum, dass dies ein Auslaufmodell ist, muss die Finanzierung für den Breitensport und für 
die Gesunderhaltung der Jugend und der sporttreibenden Bevölkerung jetzt angepasst wer-
den. 

 Der Planungsbericht soll in einer Gesamtsicht darstellen, was bisher mit der Sportförde-
rungsstrategie erreicht wurde, wo die Defizite liegen und wie die angestrebten Ziele er-
reicht werden können.  
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 Er soll namentlich aufzeigen, wie es um das konzeptionelle Ziel der Sportförderung be-
stellt ist und wie es um das inhaltliche Ziel des Ausbaus der sportlichen Qualität und Viel-
falt steht.  

 Er soll aufzeigen, wie die Ziele der Förderung der Qualität und Vielfalt erreicht werden 
sollen, wenn der Breitensport vom System dauerhafter Kantonsbeiträge ausgeschlossen 
bleibt?  

 Er soll aufzeigen, wie das finanzielle Gefälle zwischen der Förderung der Kultur mit 
Swisslos- und Steuergeldern gegenüber der Breitensportförderung verringert wird?  

 
Dickerhof Urs 
Kaufmann Pius  
Born Rolf  
Candan Hasan  
Moser Andreas  
Camenisch Räto B.  
Müller Pirmin  
Birrer Martin  
Hauser Patrick  
Dubach Georg  
Boos-Braun Sibylle  
Meier Thomas  
Zemp Gaudenz  
Amrein Ruedi  
Bärtschi Andreas  
Wyss Josef  
Wedekind Claudia  
Bucher Markus  
Lipp Hans  
Roos Guido  
Lichtsteiner-Achermann Inge  
Marti Urs  
Schärli Stephan  
Schnider-Schnider Gabriela  
Kurmann Michael  
Piani Carlo  
Meyer-Huwyler Sandra  
Hartmann Armin  
Frank Reto  
Thalmann-Bieri Vroni  
Ursprung Jasmin  
Arnold Robi  
Haller Dieter  
Lang Barbara  
Gisler Franz  
Bossart Rolf  
Zanolla Lisa  
Steiner Bernhard  
Graber Toni  
Knecht Willi  
Schmid-Ambauen Rosy  
Kurer Gabriela  
Cozzio Mario  
Meier Anja  
Meyer Jörg  
Estermann Rahel  
Wimmer-Lötscher Marianne  
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Fässler Peter  
Meyer-Jenni Helene  
Nussbaum Adrian  
Peyer Ludwig  
Piazza Daniel  
Häfliger-Kunz Priska  
Odermatt Markus  
Zurkirchen Peter  
Rüttimann Oehen Bernadette  
Zehnder Ferdinand  
Gehrig Markus  
Bernasconi Claudia 
Rüttimann Daniel  
Jung Gerda 


